
MteNMnz - Matt zur Nmbacher Leitung
^ ' 45.

Dienstag Ven l5. N ^ r i l ^ ^

Ktavt- unn lanvrcchtliche Verlautbarungen.
Z . ^ . 3 . ( i ) ^ ^ ' ' 225/.

E d l c t.
Von dem k. k. S tadt - und Landrechte ,

in Kram wirb kund gemacht, daß am 28. ^
Apnl l. I . , nn Haufc Nr . 3 , m der Polla-
na-Vorstadt, zu den gewohnlichen Amtsstun-
den, d.e zum Franz Münzel'schen Verlasse ge-
hörigen Fahrnisse, als: Prätiosen, Einrich-
tungsstücke, Lclbes- und Hauswaschc :c-wer-
den versteigert werden.

Latsch am 5. Apri l l 6 3 ^ .

Z. ^5o. ( ^ I Nr . 226Z.
Von dem k. k. l^tadt- und Landrcchte

in Kraln wird bekannt gemacht: Es sel über
Ansuchen des Ancon Ic r ina , gesc!)lichcm Ver>
trctcr seiner minderjährigen Kinder 'Anton,
Johann, Mar ia , Ioscpha, Antonia, There-
sia, Francisca und Anna, dann der Î oiepha
Icrma, gcbornen Kra l l , als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schulocnlast, nach 0cr
vc^stordcnen Agnes K r a l l , die Tagsatzung auf
den 26. Mai lU3/, , Vormittags um 9 Uhr,
vor dl,csem k. k. Stadt - und Landrechte be:
stlmmct worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für cmem
Reclusgrunde Ansprüche zu ltellen verfemen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgi'llcnd
darthun sollen, wldngcns sie dle Folgen dco
h. 3 i 4 b. G . B. sich selbst zuzuschreiben ha-
dcn werden,

^aibach dcn 1. April 16)4.

Z. /,32. ( l ) N r . 2236.
Von dcm k. k. Stadt- und Landrechce

in Krain wird bekannt grmacht: Es sei über
Ansucben des Dr. Jacob T raun , als Anton
Wuzclll'scken Verlal^Curator, zur Etforscdung
der Schuldenlast nach dem am , 9 . Ianncr d . I .
verstorbenen Krcisamc5ranzelMcn Zlltton W u -
zclll, die Tagsayung auf den 26. Ma l »83^,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Sradt-
und kandrcchte bessimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
ficücn vcrmemen, solchen su gewiß anmelden und
rechlsgeltend darthun sollen, nidrigens sie die
folgen des tz. 8 1 ^ b. G. B . sich selbst zuzu-
!ch,c»bcn haben werden.

Lalbach den 1. April i ö ) ^ .

Z. 42Y' ( ,) N r . 2333.
I m Hause Nr . 99, in der Rosengasse,

hiev, werden am 2 ' . d. M . , Vormittags von
l) bis 12 U h r , und allenfalls Nachmittags
von 3 bls 6 Uhr, r,e Anna Fok'schen Ver-
laßcffecten, a ls : Kleidungsstücke, Wäsche,
Elnrichtungssiuckc, Küchcngnälhe, Bilder :c.,
öffentlich versteigert.

Vaibach am 6. April i834.

Aemtllche ^erlantvarungen.
3- 44«. (')

3 e y e n t - D ? r p a ch t u n ss.
Vermö^ höh.rer Blwlll,^ung werden a »

3- Vla, l 8 I ^ Volwittage um 8 Uhr in der
Amiokanzlc» der k. k. Nelig'onsfondsherrfchaft
Sict lch, die Garden», Iuqend- , Sack- und
ErdäpfelzshelUe von r.achstsh l̂ideti Gemeinden,
als: Siocfe,ido,f, ^I,,!Ie!!„l1o ^ I<0lc,'«nli2,
V c l - t ^ o u , Obcr - ur>d Urilnpropl-e^he, M a u -
ßal , Saborst , Malleduile, Schimnouka unb
IInl>, Vclkedulle , Tlieraeniz -unö P r e -
b i ü , ® t . yrgen unt> i i r eg , />csta, i*5toBga<
bEt„ Dobrauxa, Pristauza unD Pokainza,Dol-
lcnavass, Pnngart , S.-igorilza , Fitsch,
Skoflc, Pokainza unD Brcg, Kumpolle, Ar-
lischavass, V erbpolle, 4£itti(t)/ r l r ib, CJO"
rcnvercby 83reso»«̂  unti Sellan, Gurnbische
nnb Vt'lkeduilc. Bralhcnzp. Menesch . Ot-
lorsclivctcii und 1?ri,n5l!au, auf sechs Jahre,
nämlich: sett v. November »633 bishin iLZc),
mittelst öffcntlicher Verslelgcrung verpachtet
wcrven, wozu Pachllufiige emgeladen, dleZe«
heluholden aber erinnert werden, von dem zu-
ftehcndcn Emstandsrechte entweder sogleich bei
der Versteigerung, oder bmnen den nächsten sechs
Ta^en so gewiß Gcbiauchzu machen, als dle
Zcycnte w!d>,gens dem be» der Versscigerunz
vcrblicbelien Mciflbleier in Pacht Überlassen
würden. — K. K. Verwaltunokamt Sittich
am 9. Apl i l ,83ä.

Z. ^3ä- ( ') Nr. 4/3.
K u n d m a ch l, n g . ^ ' ^

Die wvhllöbüche k. k. oberste Hof.Post-
Vcrwaltlmg hat sich gemäß Decret vom 6.
l. M . , Z. 2702 bestimmt gefunden, die wäh-
rend des lclNcn Winters eingestellt gewesene
dritte wöchentliche Cilfahrt zwischen Wien und
Tricst nunmehr wicdcr in ß'ang zu setzen. —
Was mn dem Btisohe zur allgemeinen Kennt-
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Nlß gebracht w i r d , daß dieser dritte wöchentli'
che Ellwagen vom 16. l. M . angefangen, jeden
Freitag, Früh von Wien nach Triest abgehen,
und von dort am 24. l. M . zum erstenmal je-
den Donnerstag Abends nach Wien rückkehren
werde. — Von der k. k. illynschen Ober-Post-
Nerwaltung. ^albach den 12. April l83^ .

"27^20.^(2) Nr"52t)7̂ V1?I?
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. CameralBezlrks-Verwaltung
kaibach wird wegen Vcrmiethung des größeren
Acrarial-Magazins in Salloch, am Zo. April
163/^/ Vormittags um ,0 Uhr, eine Vcrstci«
gcrung abgehalten werden ; wozu die Miechlu-
stigen mit der Erinnerung eingeladen werden,
daß die LlcitatlonSdedlNgmsse hierorts clngele-
hen werden können. — K. K. Eameral-V^
zirks-Vcrwaltung. Laibach am y. April i 33^ .

Z . ^ i i i . (2) N r . 5 , !ä -
G e t r e i d « V e r k a u f .

Am 24. April 16I4 Vormlicags von 3 bis
H2 Uhr , werden in der Amcskanjle« der k. k.
Staatshcrischaft Glltlch, beiläufig /̂ Z3 Meyen
We^tzen^ mittelst ösfenillcher Verlieigerung ge-
gen gleich baare Bezahlung veräußert werden,
wozu Kaustustige hiemlt eingeladen werden.

K.K. Verwaltungsamc Gnllch am I .Apr i l

S» ^27. ( l ) . , ,
Vor dem k. k. ,IuälOlo lio>oZ2w mil i t .

inix'tc) in I l lprien und Innclösserreich haben
alte Jene, welche an die Verlassenschaft der,
den 17. März 16)4 , zu Lalbach, ohne Testa-
ment mit Zurücklassung vier großjährlger Km-
der im Pcnsionsstandeverstorbenen Frau Haupt«
niannswitwe Elisabeth Schweitzer, entweder als
Erben oder als Gläubiger, und überhaupt
aus was immer für einein Nechtsgrunde einen
Anspruch zu machen gedenken, ihr Recht bin-
nen sechs Wochen bei diesem General-Militär-
Gerichte so gewiß darzuthun; widrigens nach
Verlauf dieser Zelt die Abhandlung und Ein«
antwonung dieser Verlassenschaft an Denjeni-
gen, welcher sich hierzu rcchtllch wird ausge,
wiesen haben, ohne weiters erfolgen wird.

Gratz den 3. April l33H.

57erMtschN Veriautvarungrn.

^ G d i c t.
Alle ^ene, welcke auf den Nachlaß des am

iL . November »L53, zu Lippenza ver^oll'enen
Gruntdestßers Johann Böneouschltsch alS Orven
coer Gläubiger Ansprüche zu machen geoenlen,

o»er in denselben etwas schulden, haben am 6'
M a i d. I . , Hormillagö um 9 Uhr, vor dlcscin
Gerichte, un» z>i?ar (Zrslere zur Li^uioirunq iheer
Forderungen, Lehcere aber zum Gö<ländnissö lhicr
Schuidbelräge zu erscheinen.

'lieleinccS Ie j lc lsgel l^c Radmannsdolf den
»5. März »354.

Z 426. ( l ) ad Nr. 2o6.
O d i c t.

Von dem Aeziltöqellchle der Etaatöhel l '
schaft Sittich rrird delannl gemacht: Gö haden
alle Jene, oie an ben Gerlah ^eö zu Berch»
polie am 2. Mäcz l. I . verliordenen Anlon K^,
Ilel l iy, gewesenen NealüälendcNder, aug was
immer für eincm R^chlsgl^n^e einen llnspiuch
zu machen berechllqet zu sein glauden, ŝ  g«w>ß
zu der zu tlesem (Hnde auf den ä^. Apr»I l, I . ,
Früh um 9 l.lhr, ln der dieslgln i lmlvtanilei ve.
lammten Taqjahung ,u er i^cincn, und b«, der.
seloen «hie vermillNlichen Anjpcüche daizulhun,
rvldriqenS sle sich oie lieseylichen ä^lgen j l lv,: zu»
zuschrelden haben n'eroen.

K K A^llssgellcht 2't l ich am 9. April ,83^.

Z . 423. ( ' ) 26 3Ir. 494.
M l n u e n d o - V e r h a n d l u n « .

Um Ueverlasiung d^r oosl^nchmenoen hcr«
fieNun^, der DurHs^hrtssttecke zu Zicumal l i l , an
der Klagenfurlel Straße nach^llernalwem B a u ,
antrage, nach welcbem Vilhaltnisse zum Behufe
der chausscmähigen Äeschoitcrung :
an hano. uno ^ugarbeit . . . . 66, ft. 25 tr.

« Maureralbeil . . . . . . 29g „ 44 «
unv an .Uialliiale . . ^ . . . ?« « — „

zusammen i«5a ft. 7 l l .
dann Behufs alternativ angetragener neulse Pssa:
stecung fraglicher Durchfa!)lcs«lecke:
an Miurerardeit . . . ,223 st. ,2 3j4 fs.
„ s a u r e r . Material . . . 4.6 „ ^5
,» Scemmeharbeit und Mate-

liale . . . . . . . . 52« — ,»4
« Schmioaldeil 6 " —. ,"

zusammen 2,66fi . 5q fr.
veranschlagt wurden, lviro eine Mmucnso, Ve l -
hanolung am 3c>. April d. I . , Vormittags 9 Uhr,
ln dec diehrezicslgen (Zxposiculg-Kanzlei zu 3ieu.
m a t l l , abgehalten werten.

DieseS «r,rd zu Folge l ö ' l . f. l . KreisamtS-
V.'ror^nung, l ^o . Laldach 2U. 3/iärz ,854, 6-
0579, ml l dem Beisahe zur öffenUlchen Kcnntnih
gebracht, daß Feoerm^nn, der an der Versteige,
rung Theil zu nehmen rrünschr, gehalten fe», das
5 ojo Radium deö Ausruf?prciscs, »m Ecstchungs.
falle ader e«ne i c.jc> Eautwn de0 Orstehungsde»
träges zu Handen der Llcitatlonö'(Zommission daac
zu erlegen.

D»e Baupläne, Baudevise, Borausmaß und
detaillirren Kosten. Uebecschlä'ge, so wie die i^lci'
talionSbedingnlsse tonnen täglich hiciamtg emae.
sehen werden.

Bereinte Beziltsobrigleit Nadmannslols am
5. Apr»! iüä4.
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Z. 452. («) a6 Nr. M .

F e i l b i e t u n g s - V d i c s.
Von dem üei'rtöZellchre Wippach wird hier.

mit öffentlich bekannt geqeden: (Zs sco über An.
suchen oeb Iacoo,Fabiani von haioenschafl. wegen
ibm schuloigen >4ä. 32 l r . c. L. c., die öffentliche
Feilb,«lu^q i>rs, dem Joseph Dolienz Schuber,
e«genthüml,ch in Wippach, unter (3ons. ^ . Z » ,
belegeuen, zur S t . Stevdans - Kirchcnqült da«
selbst, «"li Uld. I'V'Iis, 22. Rcctif. Z. 2>. o,e»stba«
ren, und ncricdtllch auf ,^o ft. M . M . geschah,
ten Hauses mic An« und ^ugcbör, im W ^ e
der Ex,tcuilon qe,rilllget, auch seon hierzu rrei Feil«
bietungStelMlne, nämlich: für den ,3. M a i , ,2 .
Jun i und ,/,. Ju l i d. I . , jedesmal ,u ten vormit-
tägigen UmMunocn in dieser GcnchtStanzlel mn
dem Anhange beräumt woldcn. t>oß oas Piand^ut
b«, tcr ersten und zweiten Feilbictu»,g nur um ocer
über den Schäoungsirerth, beider oii ltsn aber auch
Unter demselben hmtan^cgeden meiden ,üinde.

Bemnack rrercen d«e K^uliustigen dazu zu er«
scheinen eingeladen, uno lön>,cn lnmillellt rie
Schätzung nedst den Bcllaufödkdivgnisjen täglich
hieramtö einfeb<n.

Uezillsgelicht Wippach am 22. Februar ,654.

g . 435. (1) 3- Zir. 29«.
E d i c t.

Von dem BezirtSgerichte Eeisenberg wird be.
kannt gegeben: Es sey zur Orfoischung des Schul«
denst.ndeK nach dem unterm 2a. August v. 3», ohne
Testament verstorbenen 6echSleIhüvler, Damian
Papescb, vonIlouz bei Seisenderg, die Liquidations»
lagsahung vor diesem Gerichte auf den 16. M a i
I. F., ssühc)Uhrfestqesebt worden. Daher di« Gläu«
biger o?er sonnigen Anlplecher ihre, Forderungen ia«
beiso gewiß anzumelden und darzutbun baden, wi»
dr,^enZ üe jlch oie Folgen des §. 6 ^ . b. >H. B.leldst
iulchreiden jol i tn.

VezlrtSgclicht Seisenberg am 23. März Z634.

Z. 4»2. (2) ac!. I . 3lr. 3^2.
G d i c t.

Das Bezirksgericht Schneeberg macht kund,
daß zur Verlaßadhandlung nach der zu Maria 3au«
sen am 3. Juni »85c>, verstorbenen Margaret!) Tau»
schel aus Löschnake/ die Tagsahung auf den 24.
Apri l d. I - , 9 Uhr f rüh, vor diesem Gerichte an-
beraumt worden ist, und daß aNe I c n e , welche zu
diesem Berlaffe etivag schulden oder darauf ^us was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu ma«
chcn vermeinen, am odenbesiimnnen Tage, Or«
stere ihre S^ulden anzugedcn, unü Letztere ihre An»
sprüche anzumelden haben, so gewiß , als widligens
sle die gesehlichen Folgcn slch selbst zuzuschreiben ha»
ben würden.

Bezirksgericht Schneeberg den 5. März ,634-

ZT^Z. (1)' '
L i c i t a t i o n s - A n z e i g e .

I l ^ dcin Hofmann'schcn sgcwesenen Bcrs
^schcn) Hnuse, in der Hcrrngasse Nr . 216 /
"^ zweiten Stock?, wc^dcn D i cn st ags a in
2^- A p ^ i l ,ü3ä, von 9 bis i2 Uhr Vor«
wlttags, und nölhlgelifal^ auch Nachmittags

mehrere ZimmevemnchttmMücfe, a l s : Ka<
sten, Tische u. dgl./ dann Bettgewand und
verschiedene andere Gerathschciften an den Meist«
bietenden gegen soglnche baare Bezahlung hint-
angegeben werden.. Wozu Kauflustige zu er«
schelnen eingeladen werden.

3- 4'7- (')

NitKZgraPhische Anzeige.
I n der klipographl« Rosa l»a Eger et

lüomz)., so wie in der Edel v. K l e , nmay r'schen
Buchhandlung, sind luhographirte BUdec der
Hei l ten, mit darauf Bezug habenden biblischen
St lüen , i n k r a l n e r l s c h e r S p r a c h e / zu
haben.

<?in Poquet zu 12 Stück kostet schön
l I l u m l n i r t 12 kr.

Da sich d>ese Nllder sowohl für Gebet-
bücher als zur Vcrthcilung andie ftiißiae Gchul«
lugend eignen, so sieht d«e Ve'lags-Lithogra«
ph«e, auch ln Hirisicht dcS billigen Preises,
elner geneigten Abnahme entgegen.

F e r n e r s »st zu h a b e n :
Ansicht der Stadt Laibach, Rosenbach,

Wechselblanquecs :c.
Z. 421. (2)

Die an der Saue-Ueberfuhr zu Tazen
nächst V'schmarje gelegenen, eine kleine Stun«
de von Lalbach entfernten Mana Hatzln'schen,
sogenannten Koschier'schen Wohn-und Wirth«
schaftsgebaude, welche zu nnem W'rthshause
vorzüglich geeignet sind, werden nebst emigen
Grundstücken auf drel oder mehrere Jahre »n
Bestand gegeben. Wegen näheren Pachtbe-
dlngmssen belieben sich 'Pachtlust,ge im Hause
N r . 6 1 , bei S t . Flor ian, »m ersten Stocke
rückwärts, zu erkundigen.

Z. 414. (2) ^
l »c i t a t i 0 n s - A n z e i g e.

I n dem Freiherr von Rastner'schen Hau»
se, Nr . 179, m der deutschen Gasse, imersten
Stocke, werden am »9. April 16 I4 , und nö-
thlgenfallS auch am folgenden Tage, uon 9 bls
12 Uhr Vormittags und uon 3 bis 6 Uhr Nach-
mlttags, verschiedene ^lmmereinrlchtungen,
als: Tlsche, Kasten, «Oopha'ö, Sessel, Spie-
gel, Jagdgewehre :c. :c., und verschiedene Ge«
rathschaften, an den Melstblelcnden gegen so-
gleich bare Bezahlung hmtangegeben werden.

Wozu z?auftuftige zu erscheinen höftlchst
eingeladen werden.

3 ' ^o3. (3)
A n z e , g e.

Jacob sigmund Laurenlschltsch ist lm Iah»
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re 1825 aus der Stadt Windischfeistriy, im
Cillier« Kreise, in Verlust gerathen, dessen
Aeltern seinen Aufenthalt nnl Gehaucht zu
n?>ffen wünscken.

Z. ä i6 . (2)

Interessante Anzeige für alle Be-
wohner Laibachs und der Provinz

Kram.
L e o p o l d P a t e r n o l l i , Inhaber einer

öffentlichen L e i h b i b l i o t h e k , dann emer
B u c h - K u n s t - u n d M u s i k a l i e n h a n d -
l u n g in L a i b ach, fortan darauf bedacht,
den Wünschen des geehrten Publicums mög-
ltchst nachzukommen, hat die A b o n n e m e n t s -
p r e i s e seiner L e i h b i b l i o t h e k um ein
Dr i t t t he i l herabgesetzt, so , daß nun der Be-
trag geringer »st, als jener aller übrigen
L e i h b i b l i o t h e k e n der Hauotssädte Oester-
reichs, und Jedermann es möglich sein dürf-
te , daran Theil nehmen zu können. Das
Abonnement ist nämlich, je nachdem mall einen,
zwei oder mehrere Bände auf e i n m a l zu er«
halten wünscht, jährlich nur 7 , l 2 o d e r i o f i . ;
monatlich /»0 kr., l st. und l st. 5o k r . ; wö-
chentlich 2 0 , 3a und /l« kr . , und täglich 3 ,
5 oder 6 kr. vorhinein zu entrichten. Abon«
l ienten, die außer Lait^ch domizil ircn, erhal«
ten um dieselben Pr«lse, statt cmes Bandcs 5 ,
statt 2, 10 ; statt 3 , »5 Bände auf einmal,
da sie die Bücher nicht taglich zum Umtausch
einsenden können. Alle übrigen Bedingungen
sind in einer gedruckten Anzeige, die in bei«
den obbenanntcn Handlungen stets unentgelt-
lich ausgegeben w i r d , deutlich und ausführ-
lich angegeben. ' S o eben hat auch die Presse
verlassen, und ist um i o kr, der zweite 3 a i
t a l s g über dl? für die Leihbibliothek ncu an-
geschasfken Wcrkc zu habcn. Ncbstdem wer-
dcn ron nun an auch in dcr obigen Kunst»
und MusikallLnhandll ing, sowohl colorirtc
T u p f m u s t e r , als llihographirte und gesto-
chen'c Z e l c h e n b l a t t e r und H e f t e , für

' freunde jdcr Z ei ch cn ku nsi,gegcn Erlag des
Wcnhes dcs gewählte Stückes/ als Caution
tzkgcn Beschädigungen " , 0 gegen cme höchstbil-
lige Benützungsgebühr zu icder Stunde ausge-
liehen, die rrcttevn Bedingungen sind in einer
gedruckten Äin^ igc enthalien, die scmmt dc».
rbcrwähnten, Jedermann unentgeltlich verab-
folgt wi rd.

Aus diesen beiden Unternehmungen dürf<
te dal' zehrte Publicum die Ueberzeugung
fchöpfcn, daß P a t e r n o l l i keinen ihm kund
Kegebenen Wunsch unbeachtet läßt, sononn

eifrigst bemüht ist, Jeden zu befriedigen, so
bald es in seinen Kräften sieht. Wer d,e aus«
serst billigen Bedingntsse der beiden Leihanssal«
ten in Vergleich Mit den nöthigen höchst be-
deutenden Vorauslagcn zli berücksichtigen die
Güce hat, wird gestchen müsscl^, daß Inha-
ber hicbei unmöglich einen Gewinn beabsichti-
get, sondern auf Zufriedenliellung dcs geehr-
ten Publicums dachte; demnach wagt er zu
hoffen, daß er in diesen Untcinchmlingen,
wie nur wenige Promnzial-Städte sie nachzu-
weisen haben, einer gütigen T h e i l n a h m e
und U n t e r s t ü t z u n g sich werde erfreuen
können, wodurch er jährlich beide Etablissements
zu erweitern im Stande seyn wird. Er em-
psiehlt zugleich zur geneigten Abnahme ftine
mit den meisten in- und ausländischen Neuig-
keiten versehene Buch-, Kunst- und Musikac
li«nhandlung, so wie zu Bestellungen von sol-
chen litcrarischen, Kunst: und Musikallcn-Pro,
ducten des I n - und Auslandes, dle eben nicht
vorräthig sind.

In

F. A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung m Laibach, neuer Markl , N r .

22 , , ist als ganz ncu zuhaben:
üi«ische und romantische

N> t ch t n W O e. n
H u g o ' s v o m S chw a rz t ha ic.

Groß »2. (5lU Geitcn st^lt) in ntl«c»n Umschlage
drosch, i ft.

I- U. Ner̂ eltus

UehrbuchVerEhemie
I"

vollständigem Ailü^uge mit Zusätzen und N^chlvageu,
aller «euer«, E«ndeckllüg?n u"d Erfmdinlgel,

Aerzte, Apotheker/ Fabrikanten :c.
Bearbeitet voll

Vrofessor W. F-. Visen bach.
Und

Dloftlsor s?. A. M er in F.
I n rrei Bänden. M i l ^ leintafeln.

Suttgart, l622. Broschirt 9 fi. E. M .

Vollständiges
N e a? t A g n

füc

Prediger und Katecheten.
^ Von

Michael Wa'uber.
5t. r Banr.

Drittc verbesserte Aufiage. 1 fi. 40 kr. C.M.


